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Junges Glück

Die neue Enthaltsamkeit Erziehericks

Gerne machte ein Vater in Goslar

den Sprösslingen klar, wer der Boss war,
bis er wieder mal brüllte
und die Mutter enthüllte,
dass keiner sein eigener Spross war.

Sehr ehrgeizig waren in Sindelfingen
die Eltern, vor allem in Windeldingen.
Fragen wichen sie aus -
(«Wann war ihrer denn raus?»)

Sofern sie nicht wild an zu schwindeln fingen.

Es lebten drei Mütter in Nochten,
die eiserne Regeln verfochten.

Ständig kochten die drei

ihren Kindern den Brei,

den sie schon als Kinder nie mochten.

Es wurde ein Schüler aus Hogen
zu Hause mit Prügeln erzogen.
Sein beständiges Streben,

diese weiterzugeben,
beschäftigt den Schulpsychologen.

Dieter Höss

Kinder, Kinder!

Spielzeugflut
Heut schon den kleinsten Fratz plagen
im Kinderzimmer Platzfragen.

Soziale Tugend
Das muss ein guter Enkel sein,

der fädelt Opas Senkel ein!

Spielzeug « Marke Eigenbau »
Es biegt im Auftrag dreier Mädchen

zu Drahtmännlein Herr Meier Drähtchen.

Kinderehe
Weil sie an seinem Dreirad hängt,
sie ihn massiv zur Heirat drängt.

Pädagogik anno 2010
Die Jugend wird heut zielgerichtet
auf «cool» und auf «steril» gezüchtet.

Halbstarken-Gehabe
Der Knirps sass auf der Wippe keck

und schnippte cool 'ne Kippe weg.

Schabernack
Bei Schülern « in» als Top-Finte:
'nen Klecks aufs Hemd mit Fopp-Tinte!
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